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Sonderprogramm 2017 – Projekte im Überblick  
 

Mit einer Million Euro unterstützt die Beauftragte der Bundesregierung für Kultur und Medien 
(BKM) im Jahr 2017 insgesamt 45 Projekte zur Erhaltung des schriftlichen Kulturerbes in Archi-
ven und Bibliotheken in Deutschland. Zum Erhalt der unersetzbaren Originale werden Maß-
nahmen wie Papierentsäuerung, Trockenreinigung und fachgerechte Schutzverpackung auf 
allen zentralen Trägerschaftsebenen gefördert: 
 
Bund: 

 Bad Arolsen, International Tracing Service: Entsäuerung und Restaurierung von Ak-
ten des Kindersuchdienstes aus der Zeit von 1947 bis 1950 

 Leipzig, Deutsche Nationalbibliothek: Reinigung historischer Tafeln und Stammbäu-
me aus der Zeit von 1912 bis 1987 

 
Land: 

 Berlin,  Universitätsbibliothek der Humboldt-Universität zu Berlin: Reinigung von 
stark verschmutzten Segmenten des historischen Buchbestands der Universitätsbiblio-
thek 

 Bonn, Universitäts- und Landesbibliothek Bonn: Reinigung von Pflichtbeständen der 
Universitäts- und Landesbibliothek Bonn, bestehend aus Zeitschriften und Monografien 
aus der Zeit von 1945 bis Ende der 1970er Jahre 

 Bremen, Staats- und Universitätsbibliothek Bremen: Schutzverpackung der Biblio-
thek des Melchior Goldast von Haiminsfeld, eine der wenigen nahezu vollständig erhal-
tenen Bibliotheken des Späthumanismus  

 Darmstadt, Hessisches Staatsarchiv Darmstadt: Entsäuerung des Aktenbestands 
„Dienststellen der NSDAP und ihrer Gliederungen auf dem Gebiet des Volksstaats Hes-
sen“ 

 Dresden, Sächsische Landesbibliothek – Staats- und Universitätsbibliothek: Zen-
trale Beschaffung von Schutzbehältnissen für die koordinierte Versorgung der Sonder-
sammlungen in sächsischen Bibliotheken 

 Erlangen, Universitätsbibliothek der Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-
Nürnberg: Schutzkassetten für mittelalterliche Handschriften aus den Bibliotheken der 
ehemaligen Zisterzienserabtei Heilsbronn bei Ansbach und des ehemaligen Franziska-
nerklosters St. Jobst bei Bayreuth 

 Frankfurt am Main, Universitätsbibliothek Johann Christian Senckenberg: Schutz-
verpackung und Neulagerung von mehr als 6.000 Drucken des 16. und 17. Jahrhunderts 

 Fulda, Hochschul- und Landesbibliothek Fulda: „Inkunabel-Boxing“ – Schutzverpa-
ckung für die insgesamt rund 430 Wiegendrucke der Bibliothek  

 Greifswald, Universitätsbibliothek Greifswald: Entsäuerung unikaler Regionalzeitun-
gen als Spiegel des Gesellschaftslebens und der Regionalgeschichten 

 Hamburg, Staatsarchiv: Reinigung und Verpackung des Bestands „Politische Polizei“ 
 Hamburg, Staatsarchiv: Verpackung mit paralleler Schadensbildaufnahme des Be-

stands „Jüdische Gemeinden“ 
 Hannover, Gottfried Wilhelm Leibniz Bibliothek – Niedersächsische Landesbiblio-

thek: Schutzverpackung für insgesamt rund 8.000 Handschriften und Cimelien 
 Karlsruhe, Badische Landesbibliothek: Entsäuerung des „Oberrhein-Bestands“, die 

für die Landesbibliothek bedeutsame Sammlung von Druckwerken und badischen 
Pflichtexemplaren mit inhaltlichem Bezug zur Region Oberrhein 

 Kiel, Universitätsbibliothek Kiel: Entsäuerung von rund 3.700 Zeitschriften aus dem 
Erscheinungszeitraum 1850 bis 1970 der Sondersammlung Skandinavien 



Seite 2/3 
 

 Koblenz, Landesbibliothekszentrum Rheinland-Pfalz: Koordinierte Beschaffung von 
Schutzverpackungen für das neue Programm für den Originalerhalt in Rheinland-Pfalz 

 Magdeburg, Landesarchiv Sachsen-Anhalt: Entsäuerung der Bestände des Sächsi-
schen Provinziallandtags sowie des Provinzialverbands aus den Jahren 1876 bis 1933 

 München, Bayerische Staatsbibliothek: Entsäuerung von rund 9.000 Bänden der 
Osteuropa-Sammlung, die seit 1950 als Sondersammelgebiet bzw. Fachinformations-
dienst an der Bayerischen Staatsbibliothek aufgebaut wird 

 München, Generaldirektion der Staatlichen Archive Bayerns: Entsäuerung von rund 
12.600 Akten aus dem Bestand „Wiedergutmachungsbehörde I Oberbayern“, bestehend 
aus Fallakten zur Wiedergutmachung des NS-Unrechts in Form von Rückerstattung von 
verfolgungsbedingt entzogenen Vermögen  

 Oldenburg, Landesbibliothek Oldenburg: Entsäuerung nordwestdeutscher Zeitungen 
in der Zeit von 1840 bis1940 

 Potsdam, Brandenburgisches Landeshauptarchiv: Erhaltung der Originalkartei zur 
Verwertung jüdischen und ‚staatsfeindlichen‘ Vermögens im Bestand Oberfinanzpräsi-
dent des Brandenburgischen Landeshauptarchivs 

 Rostock, Universitätsbibliothek Rostock: Entsäuerung unikaler Zeitungen und Zeit-
schriften als Quelle für Wissenschaft und Forschung 

 Saarbrücken,  Landesarchiv Saarbücken: Kleine Maßnahmen gegen große Verpa-
ckungsrückstände – Schutz für rund 10 Prozent der unverpackten Bestände des Lan-
desarchivs 

 Schleswig, Landesarchiv Schleswig-Holstein: „Schief gewickelt“ – Trockenreinigung, 
Schadenserfassung und Verpackung gerollter Karten 

 Weimar, Landesarchiv Thüringen – Hauptstaatsarchiv Weimar: Entsäuerung des 
Bestands „Ministerium für Volksbildung“ aus den Jahren 1945 bis 1952 

 Wiesbaden, Hessisches Hauptstaatsarchiv: Entsäuerung des Aktenbestands „Lan-
desamt für Vermögenskontrolle und Wiedergutmachung in Hessen / Akten der Devisen-
stellen Frankfurt a. M. und Kassel“ 

 Wolfenbüttel, Herzog August Bibliothek: Schutzverpackung von rund 660 mittelalter-
lichen illuminierten Handschriften, sämtlich aus der Entstehungszeit bis zum Jahr 1400 

 
Kommune: 

 Bad Soden-Salmünster, Stadtarchiv: Trockenreinigung u.a. von Volkszählungslisten, 
Orts- und Schulchroniken und Gemeinderatsprotokollen   

 Dillenburg, Magistrat der Stadt Dillenburg: Entsäuerung und Verpackung u.a. von 
Ratsprotokollen und Personalakten 

 Frankfurt (Oder), Stadtarchiv: Verpackung und Neulagerung von Karten und Plänen    
 Karlsruhe, Stadtarchiv: Entsäuerung historischer Bauakten, darunter auch Akten und 

Pläne zahlreicher kriegszerstörter Gebäude der Stadt Karlsruhe 
 Kerken, Gemeindearchiv: Reinigung der Akten „Bürgermeisterei Nieukerk 1850–1945“ 
 Neuss, Stadtarchiv: Trockenreinigung, Restaurierung und Schutzverpackung von Tei-

len des Bestands „Kurkölnische Verwaltung“ aus der Zeit von 1414 bis 1798 
 Nürnberg, Stadtarchiv: Entsäuerung von Teilen der Generalregistratur als zentralen 

Aktenbestand zur Geschichte der Stand Nürnberg im 19. und 20. Jahrhundert 
 Reutlingen, Stadtarchiv: Entsäuerung u.a. des Nachlasses des Bundes- und Land-

tagsabgeordneten und ersten Reutlinger Nachkriegsoberbürgermeisters Oskar Kalbfell 
(1897–1979) und der Bibliothek des Nationalökonomen, Eisenbahnpioniers, Politikers 
und Publizisten Friedrich List (1789–1846) 

 Wismar, Archiv der Hansestadt Wismar: Restaurierung von Ratsprotokollen aus der 
Zeit von 1700 bis 1721 

 Wuppertal, Stadtarchiv: Trockenreinigung von Heiratssammelakten des Standesamts 
der Stadt Barmen bzw. ab 1929 Wuppertal-Barmen aus der Zeit von 1901 bis 1937 
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Kirche: 
 Fulda, Bistum Fulda: Schutzverpackung von mittelalterlichen Handschriften, Inkuna-

beln und Sonderbeständen in der Diözese Fulda 
 Magdeburg, Bistumsarchiv Magdeburg: Entsäuerung von Amtsblättern für das Gebiet 

des heutigen Bistums Magdeburg sowie von Korrespondenzen aus der Zeit von 1823 
bis 1979  

 Nürnberg, Landeskirchliches Archiv der Evangelisch-Lutherischen Kirche in Bay-
ern: Reinigung und Verpackung von 25 Pfarrarchiven, u.a. bestehend aus Schriftgut von 
Pfarreien, Kirchenstiftungen und Kirchlichen Vereinen  
 

Stiftungen in unterschiedlicher Trägerschaft und sonstige Träger: 
 Berlin,  Geheimes Staatsarchiv – Preußischer Kulturbesitz: Maßbezogene Verpa-

ckung ostpreußischer Folianten  
 Halle, Leopoldina – Nationale Akademie der Wissenschaften: Entsäuerung und Res-

taurierung sämtlicher von der Akademie selbst herausgegebener Publikationen aus der 
Zeit von 1670 bis 1990 

 Hannover, Stiftung Tierärztliche Hochschule Hannover: Trockenreinigung und Ver-
packung von Bänden des ehemaligen Sondersammelgebiets „Veterinärmedizin und all-
gemeine Parasitologie" 

 Wittenberg, Stiftung Luthergedenkstätten in Sachsen-Anhalt: Konservierung und 
Restaurierung von Pergamenturkunden mit Wachssiegeln 

 
Berlin, 14. August 2017 
 
Weitere Informationen zur KEK: www.kek-spk.de 
 

http://www.kek-spk.de/

